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 eine Reposition der Knochenfragmente zu erreichen oder eine Luxation der Gelenke —
es käme nur eine solche des Kniegelenkes in Frage — zu beseitigen. Über der linken
Schulter des Patienten hängt ein Seil, wie es die Ashanti zum Erklimmen von Palmen
 benützen. Dieses Detail läßt vermuten, daß sich der Mann beim Pflücken von Früchten
der öl- oder Kokospalme verletzt hat. Ein solcher Eingriff ist schmerzhaft, wie die
typische Schmerzgebärde des auf diese Weise Behandelten zeigt. Die Behandlung wird

 normalerweise natürlich nicht im Stehen, sondern im Liegen vorgenommen. Dies ist
sicherlich auch dem Goldschmied, der das Gewicht gestaltet hat, bekannt gewesen. Er
wollte auch gar nicht den Eingriff als solchen korrekt darstellen, sondern ein Ashanti-
sprichwort illustrieren, das sagt: Der Arzt trinkt nicht die Medizin für den Kranken
(Akrofi, 1958, S. 70, Nr. 405). Es wendet sich an die Kranken und mahnt, alle Proze
duren eines Heilkundigen geduldig über sich ergehen zu lassen, der wohl helfen will,
 dem Kranken aber nicht die Selbstbeteiligung an der Behandlung, in welcher Form auch
immer, abnehmen kann. Oder in weiterem Sinn: Es gibt Dinge im Leben, die man für
den anderen nicht tun kann.

Abb. 18. Metallfigur: Jäger mit Fußver- Abb. 19. Metallfigur: Ausziehen eines
letzung, Mossi, Obervolta. Privatsamm- Doms, Mossi, Obervolta. Privatsamm

lung Missionar Büchner. 11 cm hoch. lung Missionar Büchner. 9 cm hoch.


